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Interview mit Myriam 

Du musstest die leidvolle Erfahrung machen, dass deine Kaninchen giftige Pflanzen gefressen haben 

und dadurch gestorben sind. Was denkst du, was waren das für Pflanzen? 

Leider weiß ich genau, dass es Eibe war. 

Wie konnten die Kaninchen an die giftige Pflanze gelangen? 

Ich habe meine Hasen im Garten frei rumlaufen lassen. Wir wohnten in einem 3- Familien Haus und 

auf der einen Seite des Gartens ist der Balkon unseres Obermieters. Die Wiese ist normalerweise 

komplett Giftpflanzen frei, da ich die alle ausgegraben oder abgesperrt habe. An diesem Tag hab ich 

meine Süßen sauber gemacht und habe sie laufen lassen. Irgendwann kamen sie zurück und Enrique 

lief ganz langsam. 

Im Nachhinein hab ich gesehen, dass die Eibenzweige unter dem Balkon von unserem Obermieter 

lagen. Als ich ihn fragte, ob die von ihm seien, meinte er „ja warum“. Als ich ihm sagte, dass die giftig 

sind und 2 meiner Hasen tot sind, war er geschockt… Er wusste nicht, das Eibe giftig ist, eine 

Bekannte flechte daraus immer Adventskränze und gäbe sie Bekannten, die alle irgendwelche Tiere 

haben und nie sei was passiert... Aber er teile es ihnen gleich mit. 

Er wollte die Zweige nur loswerden, weil sie genadelt haben...  

Welcher Zeitraum ist zwischen dem Fressen der Pflanze und dem Bemerken einer Vergiftung 

deinerseits vergangen? 

Viel zu wenig Zeit. Gemerkt hab ich es nach 5 !! Minuten, leider hatte Enrique gerade mal  

15 Minuten und Josephine 30 Minuten Zeit, bevor sie an der Vergiftung gestorben sind. 

Hattest Du noch die Zeit etwas zu unternehmen und wenn ja was (Erste Hilfe, Tierarztbesuch)? 

Ich bin sofort mit Enrique zum Tierarzt gefahren, da er die Vergiftungsanzeichen gezeigt hatte. Leider 

habe ich nicht geschaltet und habe die anderen Kaninchen nicht mit zum Tierarzt mitgenommen. 

Enrique ist mir noch in der Transportbox gestorben. Also ich daheim wieder ankam, ging es bei 

Josephine los... auch hier war ich leider zu langsam, zumal „mein“ Tierarzt im Ort Urlaub hatte und 

der nächste 20 Minuten weit weg war. Ich habe Josephine noch versucht Wasser einzuflößen, um das 

Gift abzuschwächen, aber es war leider zu spät. 

Magst du Einzelheiten erzählen, wie du die vergifteten Kaninchen vorgefunden hast (hatte es z.B. 

deutliche Anzeichen wie Schaumbildung usw.)? 

Es war schrecklich. Enrique ist normalerweise schon ein fauler Kerl, aber neugierig. Er kam in den 

Stall und hüpfte auf die Aussichtsplattform und legte sich hin, schleppte sich 2 Schritte weiter und 

legte sich wieder hin. Dann hab ich mich gewundert, piekste ihn mit dem Finger an, aber keine 

Reaktion. Meine Panik kann man sich vorstellen. Enrique war wie Butter in meinen Händen, als ich in 

hochgenommen und in die Transportbox gepackt hab. Bei Josephine hat es ja länger gedauert, sie 

hatte anscheinend nicht soviel gefressen. Sie hatte öfter nach Luft geschnappt, als wir unterwegs 

waren, aber auch sie ist gestorben, in meinen Armen. Ich hatte sie festgehalten, sie schnappte nach 

Luft, verkrampfte sich mit dem Kopf nach hinten und erschlaffte dann.  
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Magst du unseren Lesern noch etwas mit auf den Weg geben? 

Ich fühle mich immer noch wie eine Mörderin. Hätte ich die Zweige gesehen, wäre nicht passiert... 

Hätte ich wie normalerweise pflichtbewusst geguckt, wäre nichts passiert… Wäre ich gleich mit 

beiden zur Tierklinik gefahren, würde Josephine vielleicht noch leben. Bei dem Marder habe ich mich 

nicht so schuldig gefühlt, wie bei der Vergiftung. Und so fies das klingen mag, Enrique hatte 

schließlich den Marder überlebt und dann muss er wegen meiner Achtlosigkeit sterben... Warum 

ausgerechnet er? Und Josephine war mir besonders ans Herz gewachsen, sie hatte gerade 

angefangen richtig Vertrauen zu mir zu fassen. Ich kann jedem Kaninchenhalter nur empfehlen, 

nichts füttern, was man nicht kennt. Ich habe draus gelernt. Alles, was ich nicht selber essen würde, 

gebe ich nicht an meine Tiere. 

 

 

 

In Gedenken an 

 

Enrique, der nur 4 Jahre alt wurde, 

nachdem er einen Marderangriff überlebt hat… 

 

 

 

 

 

 

 

 

…und Josephine, 

die nur 3 Jahre alt werden durfte. 

 


